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Fauna 

Heiden im Allgemeinen haben einen wesent

lichen Einfluss auf die Biodiversität in Mitteleu

ropa. Bei den zahlreichen Arten des Naturschutz

gebietes Schönower Heide handelt es sich  

überwiegend um Arten der offenen Trockenlandschaften  

und locker bewaldeter Sandböden. Mehr als 60% des Bran

denburger Bestandes von extrem gefährdeten Arten siedeln  

fast ausschließlich auf den Heide- und Sandoffengebieten  

ehemaliger Truppenübungsplätze. Schwerpunktmäßig han

delt es sich dabei um Wärme liebende Tiere, die die Schö

nower Heide als Nahrungs-, Reproduktions-, Rückzugs und  

Wiederbesiedlungsgebiet nutzen. 

Nachweise über 119 Spinnenarten, 25 Heuschreckenarten,  

319 Großschmetterlingsarten und 69 Brutvögelarten sowie  

viele Amphibien, Reptilien, Libellen und Käfer sind Beweis für  

die große Zahl an ökologischen Nischen und den hohen na

turschutzfachlichen Wert der offenen Heidelandschaft.  
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